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Grofe Ulridftrade 16 (@ingang Dadrishrage),
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Sallefdhes Tageblaft Svallefhe =

Fertefte Waddridienn —

fiir Halle und den Saalfreis,

Amtlidies Vevordnungshlatt des Wagifvats m Halle a. 5

21. Jabrgang.

WigentliGe Bratisbeilagen ,,Halefde Familienblater” und , Dee Wancrnfeennd”.

~ @enerval-Rugeiger fitr die Froving Sadlen.

Sallefdher Lohal-Anjeiger

Der heijpiellofe Erjolg,

welchen der im Jahre 1904 im ,,General-Einzeiger” verifentlichte

Roman ,,Eil’l Frﬁhlingstruum“ hei allen unferen verehrfen Lefern
fand, hat uns veranlafit, einen neuen Roman von der gefchdtsten Ver-
fafferin Fr. Lehne 3u erwerhen, mit deffen Verdffentlichung wir bereits

Jngehorg

begonnen haben. Wir 3weifeln nicht daran, daff auch diefer Roman die
gleiche begeifterte Hufnahme wie ,,Ein Friihlingstraum” finden wird.

Bejtellungen auf den , General-An3zeiger”

einfchlieflich der beiden Grafisbeilagen ,,Rallefehe Familienbldtter” und

unter dem Titel:

der ,,Bauernfreund” werden 3um

monaflichen Be3zugspreife von 50 Pfennigen
frei ins Raus
von allen Crigerinnen und Filialen des ,,General-finzeiger jederzeit ent-
gegengenommen. Rit 3uftellung der ,,Rumoritijechen Bldffer** erhéht fich
der Preis um 10 Pfennige monatlich.

fuch jdmfliche Poftan|talten

des Deuffchen Reiches nehmen Be-

jtellungen auf den ,,General-En3zeiger fiir Aalle und den

Saalkreis” entgegen und 3war

auf Husgabe A (ohne ,Rumoriftifche

Blitter”) sum Preife von 1. 210, Husgabe B (mit den ,Rumorijtijchen

Blidttern”) zum Preife von . 2.40

Jugeborg,
Jloman von Fr. Lehne.
) (ﬁnrllebung.) Rafdrud verboten,

Wad war ibr gejdehen? wad Hatte ex cigentlich von ihr
gedacht, DaB er ifr Das au bieten gewagt batte? Sic war
dod) nicht die Crite, Vejte!

" ‘©ie lonnte dbad Gejdgehene faum fafjen, und unavfhaltiam
floffen ihre Trdnen.

Wurde fie da nicht gerujen? Laujchend Hod fie den Kopi.
Qa, ¢8 war Hedi, die ndher fam und mit ifrer Hellen Stimme
wJnge — Jnge —“ rief.

Sie troduete ihre Imnm und gwang ifre Greegung nieder.
Ja, bm bier bin iy —

flcdﬁ Dut denn, Du Trdumerin?  Ah bier. — —
Guer mlnud;m iit ba, Vi) gu holen, — DVody wad, ijt Dic ?*

230 wel nidt Hdi — mic ift jo eigen — — i
b’ab' auf, einmal fo viel Kopfweh*, ftammelte jre mit jucdenden
Lippen,

Da ladjte Hedi laut.

»2u, jag mal, wieviel Glas Vowle Hajt Du eigentlich
ndxunhn" Drei? Da faben wic €8, die war zu jdhwer jitr
Didy, und vorfer nody der Wein jum Abendbrot —* und
wigder lachte fie,

»Dod witd’e woh! fein, Hedi —* danfbar grifi Ingeborg
bigjen Huémg auf. Iy will nur.gleid) geben; Mutter wird
fonft ‘uncubig.”

©o jdywer €3 ihr wurde, jie mufte jur Gejelichait zuritd.
Wit fheuem B, jreeute fle Dietrichy - Stewed,  dex mu
Siegfried eiite eifrige llmcrlwllun fithete. . Sie fah, Ddah
er jehe blaf} war und eine tiefe te jwijdgen den ugens
bgauen hatte, .,

m nitht: Auffehen fu rm“n. muulc fie. aud); lﬁm Die
Hond geben; fie o fiebrehe texte.”

G bielt” fie foum: wed folt® lmb drmlich tlano 3 qus

vierteljdhrlich aufer Beftellgeld.

\emem Diunde: , Gute Nadt, gndviges Frdulein, fommen Ste
gut beim.*

Da fiel die Roje. die ev ifr gegeben, aud ifrem Giirtel.
Sie wollte fich danach biiden; ev jah e8 und teat wie ufalhg
auj die halbentbldtterte Rofe.

»Bardon”, lagte er dann und blidte an ifr vorbei.

(E: hatte fie gewif icbnm gefrdnft und btlﬂblgt alm: fie
fatte e thm mit Sinjen | it  Die Demiiti on
anem Weibe gefchlagen gu feim, mufite ihm bie ﬂnlge Cule
08 in3 tiefite verwunden! bder Schlag bramnte, undo nidhts
fonnte. ign wieder gut machen!

3. Rapitel.

Waheend der gangen Nadyt floh Jngeborg ber Schlof.
Dex verflojjene Abend mit all feinen Emzelheiten 3og on
ihr voritber. Jmmer uod) fiihlte fie den Beigen Drud

ich | gweier  Mannerlippen auf. ihrem Dunde, trogdem fie fich

i faft wundgevieben. Sie fam f{id) entwiicdigt, (Bdlidy
befeidigt vor — aber boch war bdex Groll, den fie gegen
Steinect hegte, im Grunde nue fimjtlich gegimmiert nb anfredt
crhalten |

Qebbait fland fein Bild vor ifren Augen; fie wiederholte
fid) jedes feinec Worte, dad ex mit ifr geiprodyen. Dev Jauber
temer glangenden Perjonlichieit Hotte auf ihr unerfahrened Her;
ju tief gavirft; fie mubte immer an ihn Denfen und weinte
al3 ob 1hr dad Ders brechen wollte.

Am Nachmittag fam Hedr etwod atemlod an.

«3ch wollfe mal jehen, wie ¢8 Dic befommen ijt! Ans
djeimend meht fo gut —* fagte fie nacy einvem prifenden Blict
anf die Freundbur. ,Du fiehit blof oud und Bait Ringe um
die Augen — ja. bad fommt davon, wenn man. Pficfihbowle
nidgt vertragen fam! — -~ lebrigend fcheint ¢3 mnjerem
Qentuant auch nicht jo arg su Diute gewefen u fein; e war
lehr ftill — aber denfe, gleich nad) Ttihe wurde ein IHftliches | —

Roienartangement aboeaeben : e war doch ei reizender Wenich !

Revattion: Br. ¥ ' g D rafe) Treppe H
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Neuelte Greignifle.
* Der Rafjer empfing geftern den Reididtanyler zum BVortrag.
* Die cingelaujenen Meldungen beftdtigen bdie Brdge ber Erbbebeno
tataftropfe; aubier Mejfina find audy Reggio di Calabria und Palm
jerftoct worden,

® |leberall Gaben fidh Diljdlomiteed gebildet. Dad Proteltorat iiber
da8 beutihe SKomitee Dat die Raiferin iibernommen, Chrenpréifident ijt
Fiirjt Bitlow. =

* Der Dampfer ,Therapia® bradyte 51 W ber ber deutiden Rolonie!
von Mejfina nad) Neapel.

oefiafrita etngef $ e ift in

* Die nad) DeutidsSiid
der Stsfe von 23 WMann wieder auf ew!ud:es @ebiet fibergetretenn,

* Der Gultan Hat m'mllldae 0
FejtmaBl eingeladen, dad Geute jta

¢ be3 Parlamentd zu einem

* Jn Lidybrand ( ute Di n:i) ",riarw- thiudy

eined Kohlenfldped beg)

Die ﬁeim[udmug Jtulmw.

Dad Gerslide Mitgefiifl, welded unjere ojfigiellen Freife fiic ad jo
idwer betrofjene Jtalien empfinden, ift dburdy die vom und bereitd mwieders
gegebette Meldung von der Bibung cined beutiden Htifstomitees
sum usdrnd gefommen.  Wber
Sdidten der Bevdilerimy eine aufergewijulid in
geltend, bie fid) oudy bexets in unferer Stadt in welt
\dhait fitr Die Opfer der furcytbaren Fataftrophe ge:
nidgt nur dad befreundete RNeidy, weldyed fo entieplich
ift audy dbad Qand, auj dad ungesdhite Taujende
bltden, Defje emig blauen Himmel fie jdauen mud in defien H
wandeln mbdten, gany vergefiend, daB in Ddicjem fidliden Land;
joviel Ungeil lauert, und daf da, wo wir feute bevundernd und der
lidgen Matur frenen, deren Srdfte morgen vieleidht jhou Verde
walten, Sefen wic daber nidyt mehr m i auj die Yer 3
Qanded, fondern feten wir froh, Ddaf wir anj unferen jwar nidt mit jo
iippiger Begetation gejegneten, aber um fo fejteren deutidien Boden menidys
udyem Crmefjen nad) jolden Gefahren nidyt audgejept find.

Rad) den Haufigen gletden Katajtrophen der
-dﬂng hu bad und ne:b.mbelc Land betrof

nene
fo birter.

benn bie fritfer djronijdhe ymang(:'t: Mijdre ijt lﬁngu il mm:eu, und
bie wirtjdaftliden BVechilmifle find in jtindigens Au! nge begrifjer.
Zropdem liegt e8 hinjidyilicy vreler dringender Kulturaufgaben, die naments
i aud) den Silden betreffen, nod) im argem, twie denn itberhaupt in der
nneren isumalmng mand)ed faul {it. Jedenfalld Hat Die

RNa, iiber Lm:bel bab’ ) much “aber geltern jdhon gedrgert,
der hat g!tnn. al8 ob i) nadh jeimer Pleife tanzen mithte —
vem werd’ id)s jhon zeigem.* Alled dad fprudelte fie in
emem Atem Hervor.

CJNidst doch, Hedbi — ev Hat Dich dody fo lieb!” beghitigie
ane, deren Dery bei Crwdhnung Steinedd Deftig zu fdhlagen
anfing.

fl L6, wad i) mic bavaus made!”
md;mrhtmb

JAber, Hedi, bas fanm doch) Dein Enft nicht fein! —
buri i) Dic den guten Rat geben, treibe 3 nicht zu bunt
mit Frieel. 9lles hat feme Grenjen! 1Und wenn ed einmal
su viel with, fo gavantiere ich ifie nidyts!*

Gtwad zweijelnd blictte da Hedi und fchiittelte dad Hiibjche
blonde Kpichen.

SDemjt Du? Aber zappeln loffe iy ihn dochl*

H»Dann bajt Du ihn eben nicht fieh, wenn Du nue Qujt
umyum, ihn au qudlen

LAch, was veritebit Du davon! Wave er mir gleidghiltig,
wiirde id) 3 dod) nicht tun! — Wad fich liebt, bad medt
Vidy! und ec famn dann immer fo lieb jein, und wenn er midh
fift —* s

LS3br tigt Gudy?*

Oedi lacite hell auf. ,Ieim, wle Du Fomifd jept auss
jiehit! formlich entgerjtert! "Du litbe Heltige!  Weikt Du nidht,
oaf} verbotene Friidte am bejten jhmeden? Jm Grunde b
i ihm ja febr qut! Aber geftern mut feiner Ciferfucht anf
Baron Steined bHat ex mich wirtld) g(ﬁtgm' Und  bas
ihenfe i thm doch noh mht! — — Nun mady Dich
rertg, pade Deine alten lungmxlrgm Bitchyer 3uiamm¢n, und
fomm mut mic nad) ver Stadt. Jh will mir Spigen 3n
memer rofa Seidendlufe faufen. SDeme freie  Beit 1?‘
bald voriiber!*

fagte Dedi etwad
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Sette 2 Freitagq

General-Angeiger filr Haste und den Saalfreid.

1. Januar M. 1

m e Eiimln-!lumnuwbc o 25 Jajien ward betauntindy aur dnele

Anrequng umiered Kaberd etne gu m8 Leben

ote ﬂm siofigiet jaynedje Faminen i giope Yot orngt, dag ed am

gerufen, und ber ipdteren glmﬂen Vlmaurn Bat dad deutige Boll jtetd ein
warmed ey umd  eine  (pendende, Hand  gebabt. Gewth it
bel der gegenmirtig weit audgedenten Arbeitdlojigleit audy bet une
biel Mot ju limdern, die bindy den barten Winter

feblt, day aber ber Fuoit ble tigliden Audgaben nody erndyy,
weil eme jtarle eisung der Wobnung erjorderlicy witd, Wenn audy nu
ein fiemer Brudtetl der ArbetiSlojen tn die fatale Situation tommt,
daB ipm Odie Mutel fiiv Feuerung audgevem, fo reht 8 dody Hn,

nody exheblidy gefteigert wird und b Uebendbedngungen vieler Taurende
auf ein Vdiwimum Gerabgereht dat, aber e8 bandelt fidy im vorliegenden
Falle um eined und eng Staatd, bem gegenilber
o3 eime Gbrenpflidt ift, nady Sufifien dle tym durd) diz R ges

in ben giofen Siidten dad )ojiale Elend wihrend Ddes
lawenden Winters mertlidy zu exhdhen, Und erit die Not deger, die aud
eigener Suid oder injolge Verleitung ungiinftiges Umitdnde midet etnmal
eme Wobnung haben! Die Kommunen waden aud dem freigenden

|blagenen Wunden Gellen ju beljen. @3 1t hergbewegend, wie fidh audy
fept wieder dle Solidaritdit der Bdlter zetgt, wie alle Sulturnanonen
bon owridtiger Tetinajme erfllit find, und an erfter Stelle fieht dad
beutidye Boll in Tramer und Mitgefitpl fitc die Heimgejudyten Britver im
lonnigen Siiden.

Riilte und Arbeitslofigheit,

@any nncuwartet bot tn Sanje diefn Wodse [daries Fuoft eingefepr
imb etme o miedrige Temperatur besbetgefilont, wie wir fie in diejem
Binter nod) nidyt Hatte. Dabel find die Meteorologen der Anfidy, daf
xidyt sy bre Froiperiode Idinger vorbaiten, fondern dah audy de Kibe
pod) gunetmen wede.  So ginfiige Seten man audy dem jdfen
Eemperatnzumidiag abgewtnnen mag, ex §at dodh in der augenblrds
ichen Jeit jeine y3ft bedenbilhen Wistungen, Jetgt an fid idon dad
@nde des Monatd Dejember ben h3aften aljdhiliien Stand der Arbeltds
Iofiglelt an, fo wid bieje tm Imwenden Jahre fiber den regeimdfigen
Umfang btnané bdundy die gemerbhihe Rifid vermehrt, Sdarier Froft
blidet aber e newed Woment, bad Ddie Arbettdgelegenfheit febr
erheblidy wetter einfdednlt und die Jafhi der Beldditigungslolen um abers
malige Scharen veimehrt. Die Witkumg ded jepigen Frofted auf den
Prbetramartt fann mit emex Sope audgedtitdt werden: die Arbeiten
im §reten weden entoeder gany unmbgli; gemadt oder dod) jehr
wejemilidy eingeidysdntt,

fm alereindmeivenditen dupert fidh dex Froft auf die Sdhiffahret.
Da Vertehe auf den Wafferjtsaben mup eingejtellt weden. Bon ben
perjdyievenen jdifivaren Stdmen wihtd aud) jdon betdytet, dah der Froit
ben Wetried fiilgelegt bat, Nidet nur die wuy den Saiffen bcimmlglm

an die A tafie atsbad die Wirtung bded Froftwerterd auw
oen ummmm erlennen.  Wenn bidGer mut Nedyt gegen ble Anbehtds
lofigleit ald erjted Mitrel von

Demuud)-unauru.

Prag, 80, Bewilliate bie
Bildung eines almnund)en Snuxnahlﬂnnubnbu weldex audy
ole \lavijden umiakt. Dieje
@ritndung gebt von den n|mmumen und palnlmeu Jonrnalijten
aus, welde dte Tetinahme an bem lepten tnternationalen Journaliftens
tonqrefie ablebnten.

Vudapeft, 30. Deyember. Eine Mitteilng bded Menifiers bes
Janern bt;ngmt ber Wupidjung der Fadorganifatiomen bder
Metallatbetter und Tiidlergehilfen beagt, daf in nters
fudung fiber die Demonitrationen vom 8. Oltober eviiefen worden fei,
ole Demonjtranten felen mit Revoloen und Erienitéden von jener,
qunnﬂul\nn audgexftitet nmom, umd baf ferner imt Sdyojs fener quml-

wutde, fo liegen nunmebr die Bervditnifie wefentlidy anderd: e8 muf durdy
duelte Unteaftiigung bem gedfiten jogiaien Elend, bdas leidyt sur dauernden
Bermabrlojung der betrofjenen Scyidyten tiijren tann, nady Miglidyleir
entgegengemtult werdest.

Die augenbliidiige Berihlriung der Arbeltdlofigheit tomjentrlest fidh in
der Haupriade auj die Gropitdote und Jnduficteorte, wAGrend dad
platte Land und bie fleinen Stidte weit wemiger von 1T reip. von ihven
itauriaften $olgen betroffen werden. @erade in den Grobitddren aber
muf tm Hmblid auf die veridlmmerte Eitnation rajd) gehandelt werden,
um Dder lulbebuug ber Hrgiten fjojlalen Not emtgegen ju wirfen, Die

von Arh Baben bei lAngerer
Dauer ded m{m ﬁmnmmm ;ntﬂdgnmam htter rajhen WMafmabmen,
M cine |dleuntge Unteritlipung fjoldier Famitien und Perionen exmbgicyen,
dle infolge Der miduigen Umitdnde diejed Winterd mdit in ber Sage find
tgren QebenBunterhalt and eigener Rrat gu beftreiten,

Politirdie Heberfidyt,
Dentjdyes NReidy.

WBerlin, 30. Dejember. (Hoinadiridten) Der Kaifer hbrte Heute
voumittag oen Bortiag ded Ehe1d ded Generalitabed der Armee und empfing
nadmitagd oen Retddtangler jum BVonwag,

Die BVerlobung ded Pringen Bernhard jur LippesBiefterfeld
bat vl Vuffehen evegt, Die Braut, Fretin Armgard von Cramm,
tit dte jitngite Todster ded Freiherrn Uidywin von smnoxyﬁ:@mmm uno
und der geborenen Fretm Pedwig von  Strerdroipff und war tn eriter, jep!
2 @oe mit bem Grajen BVodo von Deynbhaujen vermdyit.

SMannidaiten befommen damit fulle Jet, dre der
Bugert fidh audy am Vrbetrdmaztie anberer Joeige ded Trandportgewerbed :
bad Bexrlades und spcblunnbgzmﬂll etletver eine gany ethebliche Beein=
feined il und weiterjin werden audh Anbeirss
Idifte tm Dandeldgewerbe betrofjen,
@m nod) gbherer Sretd von Webettern with im Baugemwerbe durd
ben Froft gum Felera gendugt. Wenn audy tm Jabre 1908 die Bau-
Mtigkeit febr \qmwad) dlieRt, fo war dody tmmerbin footel

— (Die Bifentliden Geldiammiungen in Dentidiland)
find feit langem mdt o tald aujeinander geiolat wie in dem verflofjenen
Jabre. Den ESpenden ifir den Grafen Jeppeln, dte Ubgebranmen in
Donaueidingen, die 9nurbllzbmen der Oprer tn ber Radbodyedse diiein
fid munmebr an bdie Sammiung suqunften der durdy daé Erobeben in
Eilvitaiten @:vd:ﬂblgtcn Uudy bier fliel:n die Betirige md: amnd;enuum
maten Gaben  gu

noa u i Uind das aﬂd tu emer Beu
I.ln unit, all Teuerung. Gewif eln  eneuliher

fett vorhanden, daj ein jtanlider Stamm von Wrbettétediten uﬂbunh der
milden Jett bejchdtigt blied. Filr diefe Scharen fat dex Winter ftrittefte
Wibeitsrube bittiert, Defonderd lebhajt waven die Beftrebungen, duc
Bdaffung von Euugel:gmbm durd) ftaatiide und tommunale Bes
pdrden die etwad alle Ddieje IR

fd junddit whitungdlod gemadt, unb dte Atbettsiofiglert bt um 1o
jtfizter beein, e weniger Ddie
werden tonnen. Namentlidy im Tiejban, br: mlmmn WUrbeitdlojen
Bejdditignng bot, bedemter bie Frojtperlode ohne weitered BVezdtenjtiofiglen
der allermetften Wrbetratedite,

Witd von den Wirtungen einer jdharjen Kiilte bie Anbelteridaft tm Baus
pewerbe und tn ber Bunaen d) flafit am empfindliditen genoffen, w fehn
t3 aud) nidt an anberen tn denen die Bej abnimmt.
€8 fet nur an alle jene Betriebe in der Warenberitelung evinuert, die
auf Wajjertrajt angewicen find, ald da find Shgemithien, Tegtils
jabriten, Berriche bed Paplergewerbed und anderer Brandjen, die in Wnds
lidger Abgeiicdendeit fig angeficvelt haben. Soweit diefe bisher (Gien
Beuted nody auredit efalien lonnten, find fie nunmehr gezwungen zu
felern, D13 bie Rdlteperiode voultber tft. Uud) i der Foifts und Lands
wirtidaft teduztert fidy die ¥ibeudgelegenyeit durdy jtarten Froft modr
mebr, al8 e3 fonjt um diefe Jahredzent ber milderer Temperatur der Fall
ift. Dte Wittungen ded Fiojted auf den Urbeitémarft find in normaten

nidt m geringjt bedentud), da fie eme i

Bewerd vour \)lh’bc::m:ban, erteulidy aber aud) unter dem Gefidiepuntt
oer WMiglileit, die nationaie S.emungj(rlmku anjutpannen um Jnterefje
der Yllclmeﬁnan,en Wo |oldye Summen nebenyer aud dem Bollévermdgen
leht geoprert wetden, ba toflte €3 filr die BVollevernetung midyt gar 10
omterig e, unter i gewtffer

itdy fibex WMritrel und Wege su oevitdndigen, durdy die den distreduierenden
Buntand der Rehdfinanzen em Ende gemadyt wetden tann.

— (Der Oberbilrgermeiiter von Bredlau, Dr. Beorg Benber,)
Mitglied ded fetert Geute den 60. Geburtétag,
& nammt aud Ronigéberg. Nadoem er ben ‘ﬁmnwmmm Ruieg mue
jemadit Gatte, izat er tn den Juitidienit e, A Kreidiidyter nabm &
1878 feinen WUbihied, um fidy der Komumunalverwattung su wiomen. &
wurde Stadriat und nad) jeon Jabren Bigermerjter von Thown, dad thu
nod) rept alé tﬂ;\:nbﬂmex mon Sett 1891 1jt ex Dbrzbmgtrmu]rex von
Brestau, Die dortige verliey thm

Dottorwvitide.

— (Die tolontale QBeueudt) S‘,n !nlonlalm Ruelfen witd vews
mutet, daf bet den jitngjten R
pojten  und .mmu an Dder Dnn & ber gerdheiidhy
pottentottentithrer Simon &nupu letne Hand im Spiel babe, (0] jelang
thm, wie eunnethic) fein diiute, bet Fevprengung femer fritheren Vande
dnd) Dauptmann von Eidert — ber dabei den Heloentod jtard — ju
entfommen, wahridetnliy tm die fdiwer juglnglide Kalobmt. Der Bers

und oem Oty Ddiejes biluite e8 ein
ieidjed gewelen fein, mue dAnbdnger zu weiben und it Waffen zu vers
tegen. Langm\uigt Bandentdmpre jdeinen aljo unabwendbar,
und die neu erj 3u madpen, nuy

Grjemung bilden, mit der andy die Urbettendajt recinet, Uber augens
bidhdy befinden wir un$ tn einer durd) die Luije herbeigefiiyrten deraziigen
Jtaxten Depreifion, daff lingere Jeit anbaltender jtarfer Froit fie now
aufeadem ungewBjnid) verigdrien mup. Daju lommt aber nod) eme
andere Erwigung, die den Ewtritt ded Gejtigen Frojted jo bencnllm madjt.

aner
el u i ber Deuticoen ducd) die engincie @renzpolizer.
Poffemiticy forgt a8 Gouvenement 1 Nowven ded Shupgevrered vafinn,
dap nmidit die von Hungersnot hermgenmcbten Ovambo beim Bertouf hree
Brehes durd gewtfjentore Handler ausgebeuter werden, wovaus jidy Foigen
entvidein  fonnten glei Ddenen vor jiinf Jagren beun MUusbrudy de:
peretolrieges,

rerju witd Geute aud Berlin gemeldet: Rady einer Heute Bier eins

Wiv Hatten vorher jdion eine fohe und
Die fozlalen Wirlungen dupern fid wdhrend dex Emuzmnnale.
um fo fafier, fe tieier bad Toermometer finft, Dlan vergejie nidt, dah

Baue emen [ormlichen Wioeumlen vor ben Scjulbuchern und
ben Pufgaben, Dbie fie zu Idjen batte Natitrhich) fielen Ddieje
baburd) wemg gut aus, jodaf 1hr BVater mit wren Leiftungen
febr unguirieden war. Sie befam mondjen barten Tadel
barfiber ju hoven, den fie ftilliyweigend hmahm.

@ ftiller Trop war itber fie gefommen, der fie gleich-
gilltig gegen alled lein leB. Jmmer borte fie jene lodenden
Rsorte w ihren Opren.  Hervagen Sie dody jene Feijeln, die
Sie 10 fehr hdern und driiden — Sie haben dody das Recht
ber Selbitbeitimmung,*

Gt batte vecht — fie braudhte fid) wixlich nicht au einem
verhoften Beruje zwingen au lajjen!

Lange quig es itberhaupt mdjt mebr jo weiter, dad fithlte
fie genau; thr Gejundbeitdzuijtand Lt \chon unter den jeeliychen
Hufregungen und Sampfen.  Und immer taudjte Stemecs
fedes bitbiches Retergeiicht vor thr aur — uud gerade dann,
umm fie am me\itm der eumm(ung bcbun’lr

Sngtbnrg 5a§ an ihrem ?Itbmmucb bm fie vor bad offene
Fenjter geriidt batte. Warm und loctend fdhien die September:
jomne u ihr l)mm und nahm 1hr nod) bad legte WReftchen
UArbeitsluit. Unglidiiy nagte fic an ihrem Federvalter und
blidte auf dad Deft vor ihr, dad nur erit wenige Jeilen zergte,
bie aber auch jchon wieder durchgetrichen waren; ved oul-
gegebene Thema su Dem Auflag war thr jebr umympathic;
fein Wunder daber, daB fie mc)t von der Stelle tam,

Mt eivem lauten Seujzer wari fie den Federhalter hin
unb ftligte Den Ropi in beide Hande fih Wren Gedanten
fibex{ofjend

Jpre Lippen fjormten cinen Namen. , Dietrid)®, baudyte
fie Eridiroden blidte fie fidhy da um, Datte e8 wohl jemand

gehbrt?  Iem, fjie burite mcht denfen — wobhin tihite das ?

Gatihlofjen fland fie auf und nabm aud ihrem Biidjer-
fijranf em Buch Ddaé verjtedt Hinter den andeven lag. Geo
war ,Hedda Gabler”,

finjang$ bldtteste fie sdgernd barin Gerum, |dylickli aber

WMeldung find bei Riedion 23 Hotrentorten wieder ftber die
®rense m engliies Gebret ymildgegangen,  ©8 betfit, daf fie beabiidytigen,
ju Simon Copper iu ftogen, er ftellvettretende Gouverneur bai
oen §rab Gomum fioner und den Goiverneur der Lavlolonse n enntms aefept.

b,

Ocfinen Der Titc fibexhdur hotte  Sidythrch fhredte fie ju-
lammen, ald jie ihren Vater unvevmutet vor jid) ftehen jah
Unwillhichd) judyte fie vas Budy, m dem fie gelejen, au vers
vergen; aber ex verhmbderte ipr BVorhaben, indem ec die Hano
oaranj legte.

»3) wollte mich einmal nad) dbem Stande Deiner Nrbeit
umiehes, mem RKind*, jagte er, ,Du’ jhemit ja bereits fextia
u few, Dod fvewt mich! Denn jonft wiidet Du ja nody
md:tY nac) Privatleltiive gegrifjen baben. — Bap einmal
lehen!”

Mit nicdergeichlagenen Augen, einer ertappten Shnderin
gleich ftand fie vor oem Vater.

Paitor Cllguty war verwadyien; aber anf feiner Haflichen
Seftalt foh em Sopr. Defjen Bwtulung man fid) mit ente
gehen fonnte.  Die bobe fihdn gebildete Stirn jeugte von
mtenfiver Geritedarbeit; die Jirge waren yehr regelmdiig; ew
grauer woblaepflegter BVart bededte Den unteren Teil feines
Peidited Dad emen ftengen, verbitterten Ausorud hatte, n
oen Simen Ded ejichted und m den grofien blauen Yugen
lag vel Aehnlichteit mit ver ‘Indmr

#Jtun weshald Abgerit Du._mic Deine Acbeit gu jeigen?
Beun fie mcht_gut iit 10 Hait Du ja genidgend Jeit, die Fehler
aod) 3u erbefjern.* Vit durchbobhrendem Ausorud ruhten
teme Augen ber diejen Worten aur der Toditer.

Jugeborg qab fich emen Hud.  Ste wollte ein Hery faffen,
wolite hmn fjagen, was iie der Mutter )chon umter tawjend
Lranen geflagt — daj fie nicht weuer tonue!

w3 bt met fertig Vater —* fagte fie leife.
SJht? — und trogoem verbrwaft Du Deine loftbare

oerniejte jie fid) mojemen Juvalt; fie las und lag mut heigen
Wangen, ihre Avbeit ginglichy daritber vergeffend, trogdem fic
ortngend war.
Ab und zu blidte fie auf und favm eine Minute vor fid
Dann lah fie fip in Gedanten die ,Hedda* auf dex
aﬁunc Daritellen.
Sie war jegt fo ber Aufemwelt entriidt baf fie gany das

wation ble geplant motden jeien.

Die i}unnuensmﬁnnu 'ﬂmmdm |ol(alnnmm Facdorgantjationen
fielten Beute eine ab, in welder
beidylofjen wurde, al$ Untwort auj die Sudpendierung der Fadorganis
jation  der WNetaflarbeiter und Thblergedtlien von morgen ab etnen
24 jtitndigen Majienitrel! ju veranitaiten. Uebrigens flellten jdhon
beute obend betm Schidtmediel 4000 Mithlenatbeiter und 1000 Sayiffse
werftarbetier die MWabert etur.

RNiederlande.

Daag, 50. Desember. Dad Amtsblatt verdffentlidyt ein Nonigliches
Dehret, vafy ber Nadlommenjdart der Kdntgin der Name Orantens
Jafjait erhalten bletben foll, Die Linder wetden ben Namen emed
Pumgen beyw. etner Pringeiiin von Oranten-Nafjan jowte den emed Heryoad
oegw. einer Hergogin von Wedlendurg tagen.

Frantreidy,

* Berlin, 30. Degember. Ein jocben in Paris eridienened Buf von
Undré Taroten &mntmd) unbd die Wltanjen®, vertaht tm Amwirag ded
Cerele frangais ber atoaidsUniomrfitdt tn der Fom emer Bortagsinige
fiber Ddte in dex bepanbelt
vie franidfiihe Bolitit vom ubwdmm bed xulﬁml-nan;ammeu Bilnom fjed
b gt bem entente cordiale
und bdie unndnnung i}tan!mdw rm Qtalien nd Spanten, Der Vevjafjer
madit bei jemren Ansdlafjungen itber den Bmwetbund fein Hebl baraus, baj,
ote dfjentliye Meimung i Frankeerd) von Dder eigenmidyrigen ‘D!uuniun
Ruplands in Ditajrten levr unangenehm beritgst war, Er exblidt
cinen fdyweren Febler bder tranybiiihen Politil dartn, daf man Rupland
Jetloubt’ Gabe, feine mititdryden Ridjte im fernen Diten m Bewegung
ju fegen, wihrend e§ die Madit Ruplandd tn Cmopa gemelen ret, Ddie
Rufland n das Vindnié mu Frantved jojuwiagen atd Wugift einjudringen
aepabt habe. Bei der Bebandlung der Eniente mit Grogbrrtanuien tommt
Zardten auf die jog. Biligihartdtheorie gu \piechen, die den Standpunit
vertnitt, dag Deutydhland im Fatle eined frieged mit England
Franfreidy angreifen mwiitde, um fidy fidyere Unterpjdnder auf
sem Rontinent su veridaffen. ZTardien tudt bdeje Theotte durc) den

imwet su emthdjen: Wber man vergifit, dal Deutidland, wenn
3 Franhed) angieijen wilde, die widitigite  Stlamel  der m
Jabe 1892 potiden Ruiland und Frankr {1
Ronvention tn Oenung fepent wiltde und dann xumx nuc die janzdinde,

ondetn audy dte rujitie Wamee gegen fich bitte.® JIn emem werteren
Rw:rel. in dem Tardien dad8 Thema Frantreid und der Dietbund bes
bandelt, witd der Nachweid s rilhien gejudy, dap ﬁmnhum durdy
ote deutdie BPolittt gezmungen worden jei, dad Syitem jeurer Nbs
madungen gegeniiber der Zupelalliany autiubauen. Diefe Probden diirfien
geniigen, um ene Vorjtellung von der Tendemy bed Tardreujhen WBuded
su geben. Sewt FWander, daf der Beriafier in emem Schiuplapitel die

an;dmm-zulmm Viltang, voraudgelept, baf fie tampiberert tit,
nle bie eingige Garantie, wenn nidt filx die Wurreditervaltung ded Friedens,
0 bod) mutdejtend tiir die Lolahifierung ded Ruteged jetert und bei allen
denen riiduaitiole Fuftimmung finver, die Deutjhland gegenitber drejelbe
Stellung wie Perr Lardien emneymen.

Fiirlei.

Salonili, 50. Desember. Enwer Bel, ber jum Milttdrattacdé
in Bertin etnannt tit, bat aud politiihen Gritnden jeine Abretje vers
ihoben und verbleibt oerldnfig auj jenem alien Poiten.

Sonftantinopel, 30. Dejember. be;ﬂgnm der Boytottbewegqung
vetlautet aud ficherer Duelle, dap dank oem Eingretien ded deut)den
YBotidajters jowie der bed
oe8 Jnnern und ded Poligeimimiteriams dentide Waren den Emprangern

obne Sdymwtexigletien audgelicfert wewden, aud) wenn Ddieje dem
Boyloitfomitee nicit beigerneten find,

Sonitantinope!, 30, Dezember. Nady Melbungen aus Janing
mugten die dem Boylott fidy widerjependen Raujiente den Drobungen
nadygeben umo fiy dem Boytow amjdienen. Aus Duragie wiKd gemeidet,
dafy bert die Temerung fteng zummmt.  Der Judepred bat fid vers
doppelt, bie BVorrdte teihen nur nod) yiir eine Wodye aud, Es wibde
vermdyt Bueer aus Mavielle und Sputiud aud Jralien enguiigren, dody
vernodte dies tene \Bnmnnﬂmm\q berbefuiitoven. ?luo Stutant wird
beridytet, bah bie & u bes
nugen.  Die Klemfaurieute mom mnu-x Die Dppoﬁxvnu gegen  ben
Boylott mmmt qu. Wud Smyna wud bericdhtet, dap der Bonlort tdglicy
junimmt, Gmbeimijde und nemde Saufleute und die Baufen werden
ourdy Drobriete geywungen, fidy vem Boplort anguidlieien. Sie miifjen
tilr etn treraur besitgliched 3:ugm ein Pund besaalen,

Sonftantinopel , 30, Degember. (Deputiertenfammer) Der
Brdfivent madyte WMitteiltungen iiber bie Viloung von Kommifronen ur
Pritjung der @:y:wulmvxm und Petittonen,  Auj A raq bed P uywemm
wurbe beidhloffen, die Antwort der Kammer auf die Throntede in 1dmts
licgen Teilen bed Rerdhes anufchlagen. Ueber den Aniveg eined Depus

R S A ML AR, 35 SRR

Bet nut ¥efrure — mur (olcher unnugen Lefture, die nur Wit
riic Didy 1ft — und natiichcy eine Komodiel*

Drohend fdhwoll jeme Stimme an wnd bejtig warf er dasd
Bud) auf den Tud) — 10 alio beadjteit Du mein Gebot!
Bur Strafe darfit Du Dem Jimmer mcht friiher verlafjen, bi3
oer Aufjag tertrg ift.  Doftor Kindilev hat fich erit geftern
wieder dywer iiber Dy bellagt, wie mumdermertig Teine
Qetitungen geworden find; er beyweifelt, daf Du Oitern unter
viefen Umitdmoen iberhoupt Dein Cramen bejtehen wift!”

Da warf iie troglg den Kopi uriid,

Do will 1y aud) gar nidyt Bate!

STut?* Ge teat gany dicht vor fie Gin; fie wid) iom
aber nicht aud und bielt jurchtlod jeinem Blid jtand, , Mt 2 —
gbre idy vecyt?* d

«3a, Batex, entgeguete fie, , Du hajt Did) nicht verhoet —
) faum nidht werter.*

+Sage lieber, Du willit nid}! d

SJumm audy bad an, wenn Du magft!®

llnb Dad wagit ‘Du mic o rubig ms Seficht an [agen?"

Lhumm mcit? Jft €3 mchi beffer, ald daf 1 liige? I
(unu mdt mehr, BVater!” bittend fafite fie nach jeiner Hand,
Bater, i) flehe Dih an — erlaffe mic den Bejuch ded
Zeminard; melde midh ab — und i) will D ewig
dantbar fen!*

LUnd wad gedentit Du damn zu tun? Du weifit genau,
vafp folhed unnige Sdhmetterlingdaiewr, wie zum Beuprel
Deme Freundmn es fithrt wmmermehr nachy memem S 1ft,
Der Wenich muf acbeten, muf Pilidyten zu erfiillen haben —
oann findet er Die wabrharte Bejeredigung!*

L38 W ja audy mdjt ohne Beruy jein, Bater.*

mumm; lachelnd judte e die Adyfeln,

»Da bin id) dod) neugierig
Du feunit dody memen Wunicy; id) Gab’ ihht Ho%H widgt
aufgcgebm!" faate jie letje, aber fejt.

"

(Gortiepung folgt)




me. 1 rewag

weneral-2ineiger me Palle und den WEarrers.

L, ot wrrae o

thertem, bas Haus mﬂ?z vom @ fi a flber bie
fnmere und dufiere Politit ju forvern, entfpann fich eine hbbn{xe Gefdyiftas
otbiungabebat ¢, worauf eine Paule etutiat,

Nad) Deendigung oer Pauje teilte ber Prafidbent bem Haufe mit,
er DGabe jocben den Wefud) ved Oberseremonienmeifters Galbh *I‘ma;n
empfangen, oer famtliche Mitglieder ded Haufed ju einem grofen
%eﬂmubl ung:lauu Habe, bad ber Sultan morgen yu Chren ber

eputierten gebe. Die Depunerten rollen in 120 Wagen jum Pildispalaft

etithrr werden. Dem Diner, das im Meraffim-Kiost Rattfinoer, wird

n Gmpfang folgen, vem ber Growmefic und ber Winifter bed Jnnern

Peimohnen merbe. Der Pudfident filgte Hingu, besitglich besd %trtnnnlrus
ln man itbereingetommen, baf; ber Gromvefic bcu Vortritt vor dem Senatds
unb dem K dfibenten I»aha Diergeaen ngob fidh tm

snuk Wiberfprud). Schliehlidy wuade die Debatte itber biefe Frage vertagt.

Perjien.

Fehevan, 20. nber, Dte Bajare find ofjue Jwiidenidlle wieder
adfinet woroen, Der Schah bat Sead ed Dauleh, etmen der Hauptithrer
ber iberalen, au fidd bexuren, um Ddie "mv* nut i ju beprecyen. E&
wird died al8 em Loffnungsvolled Jeidgen titv eine giinjtige Stimmung
Ded Shahd angeiepen. Andererjeits verharren eine ( Sterifaler tn
ffrer unnadygiebigen Haltung,

Umerila.

* @Bafhington, 30. Dejember, Der dentidhe Botidafter Bra)
Wernjtor] wurde beute vom \l‘nnnbemcu Roojevelt orfigien
empangen. G i femt Beglaub mit dem bejten
Witmden des Deutchen Ranerd yiic dad Wohlergehen der Vereint ruen
Gtaaten. Der Prdident enwwderte, ded Lajers Freundichofrabe,
wiltden  Henslichit gewitidigt.  Cr gedachte des vetitorbenen Yotichar
©ped ju Stewnburg und drildie die Hoffnung auj eine weitere "Gme.m
der freundicharilichen Vejrehungen iwhidien bewen Ldndern qué,

Des Henjahrsfeltes wegen erfdeint
die nidyte Vummer des ,Geueral - Angeiger
am Sonnabend nadwitiag.

Zokales,

(Der Mackvrud unfeser OriginalsLotalsBerigte th mur mit Ouelienangabe gefattet,)
Halle 31 Degember,
Tignng der Stad ] s Qerf
SRontag der 4. Januar 19u9, nadimirtagd 4 by,
Dejfentiide Sipung
. Neuwahl dbed Bureans.
. Bapl der Depurationen und Andjchitije.
ilmmge beir. dte Stellungnatime des Magiftvatd que andenveiten
3 jile ypalle a. S,
4 Wudtawd mad Verfaus vor Land, weides fludytimienmiiy von
und ju dem Grunoitiid Ce Hanvdeiftrafe und ilvuolut-nrueq ennili,
5 Peution der ftidtiidien B satbetier wegen o
Beaffung wajjerdiciter Umodnge.
5. Ubiluderung ber Hovenlage 1ir die
X von der

BWinth- und Norditrage.
tine 9r. 31 und 42,

Bejdtojiene Sigung.
3. Wnftellung eined Polyeiergeanten, 1. Jeptng,
nftellang eine$ Steuereryebers,
0 Bemilligung ener [nierjtigung file dle Todter eined verjtorbenen
(asanitalt¢atberters.
1, Wayt dreter Pileger fitv den 21. Urntenbezirt.
Der StadroerordnetensBorftefer,
Stedner,

* Dem Baw-Uudfchuffe lag in der geitrigm Sigurng der Bors
enn:m:[ jum Bar emes Hallen- Sdmwunmbaded auj dem Grunbditiide der
in der Schmmelitiage vor, Der Eatwur, weidier eine

Baummme von 1200000 ML verlengt, gefiel nod) etner aligemenen
Betradtung und Priljung fait allen Wirghedern ded Ausfdujjed. Trogdem
wutde aud finangellen Euwdgungen beidyiofien. dem Plenum bder Stadt-
verordueten » Berjammiung die Vertagung ber Borlage auf vorldufia
3 QJahre m empiehlen. Jum Jwed ber Vilanjtetung ded nddften
Daushaltéptanes bdilrite eine Crhdbung aller jtidtiidjen Steuevarten um
6 b1 7 Progent ndtig werden, NAuerdem it aber mit Megrandgaben
von etwa 300000 ML zu rednen, weidper der Stadt vorausiidytlih durdy
bad Qehrerbejoidungdzeiep und durd) etne rovwendly merdeade Exgdfhuna
der Beamtengebiiter enwadyfen werden.  Liegt fomit filr daé nidyte
Redynungdjabe eme Erhijung der Gemeindejtewern um 20 Proj. tm
Bereige der  Wahrjbemtichleit, jo alaubt der Bau=Audiduy meitete
nidt unbebingt dringlidge Ausgaben midit empieblen ju Ionnen. Wenn
aber audy der Bau eined Hallen = redit wilnjgend

ondein er ledighy Der |diledjien Willewung Pieiegegeven geweren et
Unter Beviidiidtigung ded Wmitanded, dafy dad Brechem und Beatbeiten
ser Steme, wie fibethaupt de game Lteferung wibrend ded Winterd
1905/06 und in ber darauj folgenden lebergangdieit erfolgen mufie, aund)
Beller der qute Wille, femen Berpflihrungen nnmqulummen. nidit absu-
ipredien fit, bat bie Saubwuml on bediofien, ihm die Hifte der Wenrs
toiten der 2. Wergebung, d. 1 212,45 ML w exlajien.  Der Magitrat
Jat bieem *.Bmhuhe ,ugzﬂlmuh Der Uudidmp berhlon, dem Stadts
b Dbie ber Vorlage 4u A ‘fnbum wude nod
iiber einen Antraq am Befeitigung der anf dem Trothaer Friedyoje vors
genommenen Auiidyiimmaen Berdluf gefaie.

* Weihnacdhts: Poftverfehr. Und in biejem
Pldereweartenr tn Halle wiyiend der Weihnadytdaeit (12.
jegen dad BVorjanr eme Ble\qerum trhmm.
ier aurqeqeben: 76771 Palete, .

afire bat der Pofts
bid 25, Desember)
gn Diejem Bettiaum find
2474 Palete mebr, ei und

Felegramme nud lebste Nadiriditen,

Die Grabeben-Katafivaphe.

* Meggio, 31, Degember. (B. B) Der Rbnig prad) zahiveidien
Berwundeten, bie aui der Suafe lagen, Twoft su und fuhr denn inm
einem Boot bie Rilite entlang, um vom Weere aud ju fehem, weider
Sdhaven bie Stadt eriitien Hat. Die Beodilerung bejeugte bem Kintge
neibewegt Betjal. Der Rreuser ,Napolt” {it mit den exiten Hilida
mitteln eingetrofjen, Die Biderelen baben ihre Tiitigleit mieder auje
qenommen, Die Geicdlfte, dle Lebendutittel vertauien, werden von Truppen
rewadyt, unt 3 De ju dly Strafen

t ‘mlc verblieben:
0

365 qsqtex- b y 688 130!:: mehr als m “\cmur'
nd € in

il et nb'* £
Dr. Gouatd Sditil. Wit Belagen:
11, ka3 1908 m Griduterungen fowie Poitjdiedorduung.
80, Prets fart. 1,20 ML 1, bi8 3. Tawend, Diud und B
9, Frangden Horbuddruderet (G. Cmil Mayer) Mandjen, De
rafjier  hat tn gedrangter Form unbd gemeinverjtdndicger Sprache
nd

w.'!)l(l\(;" von

witden an Bord ded Kreuzers ,Napolt® gebradyt,
dte fibrigen ju ijren Familien gefdidt. Man Hat angejangen, bie Qeihert
i1t beerdigen und die ndtigen Dedinfeftionen vorsunehmen

* RNom, 51 Degember. (B. T) Das ,Giornalo Bicilia® bes
rednet anf Grund forgfiltiger Gimgelihigungen, baf zmei Dritte! ber
Ginwohnerjdhaft Meffinad alfo hunbderttaufend Menfden umges
fommen finb, Tot find u. a oiex Abgeosdnete, fEmtlicye Mitglieder

de tldy

Jragen Des mewen Berlehrdyweiqed, ber unfer ganged Jablumgdmwejen
i newe Yabnen lenten foll, evdutert,  Aufjerdem hat ex jemen Erdrrerungen
die Poitich:dordnung (itr der gemeinjamen M braudy i Hetcyepoftgebrer,
m Bagern uno in Wititembery beardaiter), jowie bad Boitjvedgeep oom
8 mit prattudien, baubt wu auf den Loitihedoertenr bes
n € etungen  verie! betgeritgt.  Dad Wetldben elgnet fict
‘u\hnlb midgt mur (it Poitbeamte und Fadyleute, jonderw ebenpo iix Lant=
teute und Gewerbetreibende

A K. ®ie G)tidﬂduc de8 Janmar. Um Unfange ded Jahrez
iteft der Wonar Januar jert Gdjrs faienderejorm, d, 6. jeit dem Jabre 46
oor Gyr. Lorger biidete er ven 11. Wouat, ait welden Piap 1hn der
Stonig Numa Pampiliud qeept baben 1ll, der den vonm Homulu$ ges
idiaffenen 10 Wlondmonaten nody awei, eben Dden Januarius und Dden
Februarius, binuwiigte, Derlwitediq blebt Hierbet der Name Januarius,
der von dem alttaimden Goite Janus berrityrt, denn die Bedeurung
diejer einjt von Dden MImern bLodveredr Gongett war dmda
die be8 Vinranmgé. Pelg weren dem Janué die Monatécriten

ndae), in8beondete Dber jeined Wonatd, ber eajte Januar
jalt baber ald jein Hauptielt, an dem Ddie Obrigleiten dem Lurpu
{Gtes Y Sllerdung anlegten; Imug war m jecner der Anjang ded Taged
und fo wiude ev dex Boit Ded Jeitens und Jahredwedneid. eberhaup
wihnte man den Janus bei allen Vindngen der Dinge wirtend: bet der

ng, uz' ben An 1nqm des Ucterbaued, nsd)\-puues. ber Miin
q Sainy.  Wegen Dder leby
o:m _mue jnnua, _Ivr, Tor", beitadiiete man 1h;
und Stragendurdiginge, a“u oud) ald Prortner ded Hrmmeld,
und \ditefit, und darum trug er ald UArtribute in der
Stab (Auguritab oder Lanjemdhajt) tn der Lmlen  emen
Pui jeinen Fingern wuzde oit an der einen \vam die
an Der andeien Ddie ‘h.)l 65 angebradht, m
dmatienficren.  Dre  uvpiinguche
eutige Gieten ibn ]ur ben edbten atl mmam ~;unnz =
iott, andere 1iiv den etrudfidien Himmeldgott, nad) guviGaiider Annahme
ofl er em vergotterter Uitdmg ‘YW nd qeween jeut und j
Yejtehungen gejtanden  Haben. e Anfidye, er fet Dder
taiijde Gott ded Sueges geweien, findet iore Beqriimdung in
von Numz gemweibten »enmmmc am Forum m Hom, dem
Janus Quirinus, der im §tieden gejditof tm Srieae aber ged
Day  diered p'vlvrmm oot Nuna be su Eguitt Geburt nur viermal,
daven bremmal jtus, gejdlofien mwoiden ijt, legt Feuquid ab
oon der turditdaten Bmer, Ale dlieiter aller Gotter ward
e Mame bet allen @ebeien Opiein guetft angeruren, und fem Brieier,
der rex sacrorum, nadm den exiten Rang in der rdmbichm Hierardyie cin.
Die ene Witnge der tomijhen Miinjrete, dev A, gt reinen Sopr mit
emem Doppeigefibt, puvetlen audy mut vier Gefiditein, was davauy Hrmiu,
d):iut, daf er e den Wuguuen votjtegender Hmmeidgort n
. Der Augur ;o ndmitd) nut femem Stabe juent den cnrdo, bie
Mittagstine, von Nowd nad uj den Ddieje tentreayt
dynetdenden limes decumanus von Ojt nad it, bad nouvendige Hins
oliden deé Yugms nady otelen Gegenden ded Hunmeld icheint aljo die
oter Gefidirer ded Janud angudeuten. Wenn wu dlickiidy nod) emmar
it den Monar Januar telbjt guddtommten, to tehen wir dhn in dem
falender ded Numa mit 20 ITagen und exjt in dem Ralender ded Edjar
mit 31 Tagen audgeitatier, die ex bid heute begalten Bat,

* Ulliany Gebetdwode. Dic Cintertung der vom 4. bid 9. b W,
abenbe 81, ilor mum StadimifionSaale, Weidenplan 4 ftanfindence
Men:mmum mlungen 1ft yvlqc-m Woutag, Dantjaqung und Demiin
{ Baitor "“n(\“!ll, Deendtag, D1z Gememde Gorifti (Paitor Fapr
Mutwod, Die dunare Wijiion (Proiefjor Hausdterter), Donnerdtag, Die
Boiter und 1yre Decricher (Piarer Bady), Frenag, Famien, Eryequnads
anjtalten und die Jugend (Sonfijtorialiat JIeiephjon), Sonuadend,
Jnnere Wuiion und dad Voil Jsrael (Paitor Hobbing).

* Jweigverein Halle ded @tuiydm‘ @rubens und Fadbrifs
beamten-Berbauded Vodpum, Die nadjte wirngliederverjammi
bt am Sonntag den 3, Jauuar fm ,Ratsteler” Hrer jtate.

Dder
en

wert eridieine, fo  jel er Do midt Ddringemd motwendig, umd
aud dlejem Grunde reditfertige fich bdle Vertagung, aud welder
folgt, dafy bdann bie Berlegung bder Stadtgirtnerel ebenjalld aui Jahie
binaud verjhoben werden fann. — Die Lieferung der jum Neubau der
Dbertealiduls eriorderlichen Werliteine war dem nbrucébeiiger Frany
Beller tn Wltenberg libexnagen wordest, Bald nady Beginn der Liejerungen
traien die etnyelmen Stemmiadungen umregelmiipiz ein.  Trop Oterer Yui:
forvetung und !lnbmmuﬂ der Lief q, fonnte etne
Qicjerung der Stetne meht exgielt wetden, fo dak e3 auf ber Veujtle
Biterd an Wertitemen mangelte und invu(gwmm Diauter nn Februar
und Aptdl 1906 fetern mupten, durd) bad Foolen der Wextitene alle
Baunabeiten itodten, wurbe Beller die Lrejarung etzogen und iHm mus
getetlt, baf exr Die WMebilviten, welde burdy BVergebung an einen
anberen linternefmer entftegem, ju tragen bitte. Die bet der 2, Vers
ung erjlelten  Preife ergaben 430490 WRE  WMeffojten,
ittet nun von dem ¥ibjug Ddejer Webufoiten abiujeven,
in femer Madit qelegent Ditte, jeinen Berpil-dre

. e Wadys uud Schliekgejchidaft. Nad einer von der
I}urmou perauegegeoenen  Statuill nno  um aogelaurenen Jagre von
Beamien der Gerelidart 21752 1 >
atojin, 11652 E:mwobnern das § ged| 132 Mal dad Schiepen
offener Fabriten und Waren! eranl 6 Mat e @eid e
vorgejunben wud dad Sl dringlinge vets
deudst, 27 émnmm.nce vruqex omw n um ber ben, 9 Mat
Jeuer 1xitdel 3 L Bafjertogrbriihe
gemeldet, 120 unme Tientungen ubg\eu vertebentlidy frecen
aebitebene Sdpiifjel den igemtiimesn ausgebiind-gt, 217 Wal brennen
jebliebenes Shdt, teitweife in getabwoller llmgebung, geldidet, 288 Mal
Lrerde cus gejafguoofier Sage bejtett, 575 Mal dad Schlefien von offenen
Batterteienitern petantadt, 7 i und 17 Rat

ves @

* Rom, 81 Degember. (B. T.) JIn ber Umgegend von Meifina
waren geftern allenthatben Progeffionen Galbd nadter Pecjonen beiberlet
Geifelbriiber bes Mittelalters unter

jchiittelt, bald auf die Grde mieders

wie wahnfinnig die Bruft zers

n Kedmpfen
ftelen, bie Heiligen anflehten, bald
1Glugen die Haare ervauften. In Meffina it faft dad gaugze
Oftigierforps bder Rataftrophe jum Opjer gefallen. Bom JIns
janterieregiment Nr. 89 find gange 10 Mann mit dem Leben bas
vongefonumen.

* Buvapeit, 31. Degember. (Fr. ) Nady Beriditen, die an bdie
Direhion ber Seefdtifabrtdgeiellidhait ,Adbria” getangt find, it
sie groje Ugentuer bec Geiellidajt tn Mefiina vollftdndeg serftdrt,
Jont gwdlj Yeamten der Geielidhait find neun veridwunden; jie dilriten
den Tod in den Wellen gejunven baben. Unud) ein Dampier der Geyells
\bait 1ft in der Tihe von Mejiina gejtrandet. Bon der Wannidaft jehit
1ede Spur.

.9 31 sember.
telegraplrent:
Bijelonjul

(2.-%)
terung ethielt ein Zel
dajh

Aus Wafhington wird
egramm vom amerifaniigen
qu Mejina, amertfaniie Ronjulat
sollftindtg seritdrt wurde und der Komful Cheneg und jeine
Fran permift werden. Waheidemhdy jeien fie un Man
bejiivdytet, daB nod) mehrere andete Vmailamer der junt
Opter fielen. Unter den Bermiften befinden jidy General [ und Dicdjter
und Sarititeller Johu Tuwbridge.

* Rom, 31 Dezemoer. (V. B) Der Papit fat den auf dem
4. Sanuav fefiqefepten Empjang ded 1émiiden Adeld abgejagt und felers
tige ZTrauerg i dhen Rapelle ange

% Toulon, 31. Dejember. (8. B.) Wie ein Telegramm
meldet hat der Zorpedobootsjeritdrer ,Coande”, de
ur Hiljeleifting nady Jtalien gelandt worden war, weg
vex Dortigen Dajen anlauren mitjjen.

bad

Lup

Rataitrop

w3 Ajaccio
vor det Regrerung
sen (dwerer Havarie

* Sittaw, 31. Degember. (B. B) Das Amtsgeridt in Eherds
Oad) jtent jeit Geute frity 3 Moy tn Fiammen und tit bereitd bi® auf die
aweite Gtage niedesgebzannt. Dad Feuer 1t (edenfalld durdy Unvorjidytrgleit

1 abend mit einer Cotlampe die Waffers
Die Alten
(3. T
Ded Petersbur
sum Bourage et fa:
Gray Berdhtold
jetrojfen unb Datie eine (dngere Linterred
Aesrentyal, dem ex itber die Stimniung in
allemaditen Tagen wird ev vom RKaijer in 7
Seine Amweienteit in Oeiterteidy oituite etmige
ginnt aud) Rumdnien ju ritfer, Den Kam:
e Nutftefuny 1iinj nener Urtillevieresi

* Briiffel, 31 (©
treibender, dex Fedin
vezfolgten, .lehfrq:\mng:n J"b jetner
oeraubt. — Jn Tremolo fand man ewmen
beraubt anj. — Jn Charieor mwude cin P
eridlagen. ®ie piilnderten dad Haud vollit

eitung aufranen

* Wten,

often,
31, Dejember.
unit

bie Meldung,

ten Berditold
Joieph oo oifigidfer
jeftexn Bier
pem Mminer Baron

it e eins

Bochen  Dauern,

g eme Borlage itber

ft wude ein Gewerbes
von brei Banditen, dre 1bn
Bandait Frant

von 189
hfdndler exmordet und

7 Mal Hitlie bet Un

Diilre ber pouseliven Fejtnaymen geteriter, 58 Wial Dbdadyioje aud Grunds

ituglenn entjernt, 306 Mal Unregeimdpiglenen abgejtelt, 70 Mal dad Bers
iener offenter SPeller peranlapt,

(Be:tered

Lolaled fiefe 5. Beilage)

Lwetterverigl ocs ,Jenerals i ey,
Vorandiidtlidied Wetter am L. uud 2. Januar,

Teild triibe, teild aujfeiteend Fvojt Sdueefille.
Cenentliche tdetrerstimiaqe fiiy ven 1. Jawnar.

Stellentveije (eidhte Shreefille, (trrn-ze: Frodt.

) grosser

. Inventur-

-

S Sonnaben

Beginn —=

d den 2. januar,

morgens 8 Uhr.

Raumungs-Verkau

fibertrifft alles bisher Dagewesene. [




Freftaa Beneral-Wnseiger Fiir Halle und Hen Saalfreid 1. Sanuat , ¥

Geschifishaus

¢ J.LEWIN

Hialle a. 8., Markiplatz 2 und 3.
Grosser

Riumuugs-ﬁusverkauf.

Alle Artikel, welche der Mode unterworfen sind, kommen, um damit ghnzlich zu riumen, zu ausserordentlich billigen Preisen zum Verkauf.
Ausserdem sind in allen Abteilungen grosse Posten zusammengoste]lt welche auch diesmal wieder ganz besondere Vorteile bieten und

70 nie wiederkehrenden Preisen

zum Verkauf gelangen. Der Riumungs-Ausverkauf umfasst simtliche Liiger des Etablissements.

23000

——

namen- Hen:ren- und Kinder- Wascphg ...w""“:'r"f{":'?.:.;if.” «

Zu enorm b1111gen Preisen.

aggop  Seiensiofi 125 .SBO00.. |00 ML - 27 |

Besonders empfehlen einen Posten Posten, prima Qualitit

Meter schwarze Taffete Meter Meter Wert 65 Pf., Moter

9909 _Spilzensiofi f’m : Kleiderstofie |5 susntami 29

Spachte! und Till, nene Dess moderne Karos und Streifen

Meter  yorsfigl. Qualit, Mtr. 125 85 58 SARIKIY S ARERICE RN SR tare Moter Meter 48 38 u,

‘ P

‘. ! o, H ined a2 Ballstofle, oece pessins,  wert bis 1.00, 50 .. - H

i 32600 SDIEZIE‘!]‘HEE[EEMZB o Sehwarzo Kleiderstofte wer: v 1.5, 79 et 7400 Y!Ln,!e,rmv el“g[,s,,, 35

' Siar coss g e Sl | E= Plissoestoffe 1101 om bree i 75, Meter Meter 65 55 45 39 u.
1

Pt
ca. i Ein Flaidor. 110/115 om breit
68000 Sﬂ'dﬂﬂhﬂﬂdgg ;g;;{;;,ﬁ'g;}g:;h i 1) ggnq  Kinder-Mitzen, 2 5
PL

. breite eeid. Chinébinder Posten Wert bis 1.25, Lammfell, besonders empfehl, einen
Meter Meter 68 48 u Btick  Poaten Haub, n.Kappeh. St. 65 5040u,

o Pﬂnwol! Beiges 10MOgm bt 05, 7D '
T Posten A/ Wert bis 1,25, PL 7y 8
. |4g00 Domencirtel (. Bl ™ = oo 15, 90, 900 ... HANCHICKEr €)%
Staek e fa o e, [ e Refnwoll. Crépes ** i 98, | ML A gyl = Yy -
2 Reinwoll, Natintueh "%, 00, 1% . e nhtil
2000 Daanr}ae[l“!([{ aﬁaltgxﬂ :J;:?n Engl. Alpaceas ™ = 4. vu son, ¥ 2000 Manﬂligfﬂlygﬂgrym‘m %
panen ReinWoll, Damentuehe  were vis 2.00, I*° | ™ butsena 555056 gross R o

Weissemi!m;chuhe 251,[ . a4 000 Meter Fe]:ine;:ﬁ;as i 175

ftir Damen u. Kinder Paar 3 E n g.l ise h @ T ul l G ar d i nen in allen Balliarben

Neuheiten Panama-Wischtiicher

Stlick Stiick 75 48 35 25 u.

Ein i osten h h s 5 Sese 1 vorziigliche (;m‘ n‘ besonders empl?l(\lre: ;nuo‘m St Ein Posten 425
Halhlgngg{mgndsc uhe e g W P A v i g% u;ow go |  Marabout-Boas
= Herren-Krawatten 4@ | ca. 13000 Stiick  |.=. Lama-Plaids 95
| | od. Seidenstoffen 38 28 20 15 u. ﬂamgn u“d Kinde!schﬂ[len vorziigl. Qual, Wert 2.00, Stitek Pt
| % PEd J‘HR!:!‘?‘!‘!E Hnse"trager 28 TﬁﬂdelSClli.ll"Lﬁ mit Volant und Bordire 25 Pt : tbestu §u!!;?ml!§3feder Bnas Stilck 6
H i 50 Ginghamschiirze, waschecht, mit spitzem Bund 28| o i &
g "ﬂ:od HE!;[%[;I Eﬂuls]s!neg neus Farben Stiick 2 rll;im:{elscl]llﬂr 18 mi Triger, Ta Waschstott 65 Pt Po“:oder§nl)le!n¥ue n Jahl“s Stiick 35PL
g (leiderschiirze aus Gingham mit Girtel 1®
¢ |+= Spitzen-Colliers 35 | Weisse Hansehir . v . saene 1° [ 255 Bajazz0-RilSCHEN () \
H o e ™ | Reform-Hiingesehiirze s vo. 1, waseusonr I° e 15 s P(;
Es Weisse Kindersehirze o scoorove, 88 | p50. - 35
2: " ‘emt cBheanluIe F:§1!!na WIs Stk 95 . | Wachstuehschiirze Koavn . ”:‘:g]g““‘m .28 :‘ > tSeme guﬂﬂﬁ!‘emﬂ?ﬂﬂ“%@!‘ Enn 10.00,
| Pelz-Stolas Damen-Roniektion Garnierte  Damenbiite
zn extra billigen Preisen. zu suftallend billigen Preisen. abermals im Preise zurilckgesetzt. ]
PEF~  Der beschrankto Ranm gestattet nur einenm geringen Bruehtell von den fiberams giinstigen Angeboten anznfihren. ~~GE "




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


